
augen

sehe in jemandens augen sehe dich selbst eine spiegelung auf den fenstern zur welt sie sagen so viel über jemanden aus man 

sieht schmerz man sieht glück man sieht das licht der welt man sieht altes leid man sieht hoffnung für viel zeit man sieht so 

wahnsinning viel man könnte wahnsinning werden von der verletzlichkeit die uns anvertraut wird wir sehen sie nicht an nein 

nein nein wir wollen tore öffnen öffnen zu einer neuen welt wo die geheimnisse liebender deren blicke sind 

ein blick genügt zu sagen was man fühlt man kann beim sagen fehler machen sich nicht richitg gestikulieren die mimik lässt sich 

nicht intensivieren und in diesem moment sagen blicke mehr als tausend wörter es könnten niemals können würden ein ich liebe 

dich ist schnell gesagt doch wenn deine augen dabei funkeln wie die sterne in einer dunkeln nacht wie die sonne die am tage 

lacht wie der mond der abends strahlt dann sind diese worte wahr
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